


/ Schönheit der Mathematik in einer Seifenblase 
Mit Experimenten macht Wanderausstellung im Energie- und Erlebniszentrum Aurich das oftmals ungeliebte Schulfach zum Vergnügen für Groß und Klein 

VoN MARLIES DE VRIES 

Aurich. vorsichtig zieht 
Neele an einem Seil - und 
ein Ring, der zuvor in Seifen
lauge eingetaucht war, fährt 
in die Höhe. Schon steht sie 
in einer rund ein Meter ho
hen Seifenblase. Sie reicht 
ihr bis Uber den Kopf. Als die 
schillernde Seifenhaut zer
platzt, warten bereits weitere 
Neugierige auf das Seifenbla
sen-Experiment. Doch das 
ist nicht das einzige Experi
ment, das Neele gemeinsam 
mit ihren Mitschiilem der 
Grundschule am Wall aus 
Emden im Energie- und Er
lebniszentrum Aurich entde
cken. 

Das Mini-Mathematikum 
aus Gießen ist mit seiner 
WanderausstellUJ)g fUr zwei 
Wochen in Aurich zu Gast. 
An 15 Statio9� können die 
kleinen Besucher dort Spiele 
und Übungen rund um die 
Mathematik ausprobieren. 
Doch was hat die eingangs 
erwähnte Seifenblase mit 
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Auch Erwachsene können über die mathematischen Phänome
ne Im Energle-Erlebnls-Zentrum staunen. Foto: de Vries 

Mathematik zu tun? Sehr 
viel. Das mathematische Ge
biet ist das der Minimalflä
che. Die .Seifenhäute bilden 
sich so, dass ihre Gesamtflä
che so klein wie möglich ist 
Dies ist der Grund fUr die 
Stabilität, die Schönheit und 
die unwiderstehliche Faszi-

nation der Seifenhäute. Ge
nau wie hinter der S�ifenbla
se, verbergen sich auch hin
ter den anderen Stationen 
mathematische Phänomene. 
Auf spielerische Art und Wei
se werden die Vier- bis Acht
jährigen, an die sich das An
gebot richtet, an die Mathe-

�-

matik herangeführt. Doch 
schon am Montagabend bei 
der offiziellen Eröffnung der 
Wanderausstellung. zu der 
Sponsoren, Lehrer und Er
zieher eingeladen worden 
waren, zeigte sich, dass die 
spielerischen Experimente 
gleichermaßen für Erwach
·sene interessant sind. Der 
Beginn des offiziellen Teils 
verzögerte sich, da die gela
denen Gäste mit viel Eifer an 
den Stationen beschäftigt 
waren. Sie wollten verstehen, 
was sich hinler den augen
scheinlich einfachen Experi
menten verbirgt. 

• Es hat uns einige Mühe 
gekostet, sie von den Expo
naten frei zu bekommen. 
Das Mini-Mathematilcum ist 
nicht nur für Kinder· hoch
spannend, sondern auch fUr 
Erwachsene", begrüßte Au
richs Erster Stadtrat·Hardwig 
Kuiper die Besucher. Kuiper 
betonte, dass das Mini-Ma
thematikum im EEZ gut auf
gehoben sei, denn es würde 
die Mission des EEZ, Nach-
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haltigkeit und Kompetenz, 
gleichermaßen verfolgen. 

Rko Mecklenburg, Präsi
dent der Ostfriesischen 
Landschaft, stellte heraus, 
dass es das Phänomen „Ich 
kann das sowieso nicht" zu 
durchbrechen gilt. .,Hier 
können sich Kinder spiele
risch, ohne Scheu und Angst 
der Mathematik nähern", so 
Mecklenburg . .,Wenn es ge
lingt, bereits in der Kindheit 
Freude an Mathematik zu er
fahren, können sich Kinder 
auch weiterhin fUr Mathe
matik begeistern", stellte 
Mecklenburg heraus. 

Etwas Jemen konnten auch 
die Besucher der offiziellen 
Eröffnung. Melanie Schmidt 
vom Mathematikum Gießen 
zeigte, wie man mit einfa
chen Mitteln untl. ohne viel 
Aufwand Mathematik in Kin
dertagesstätten und Grund
schulen hineinbringen kann. 
Dazu faltete sie ein Stück Pa
pier zu Dreiecken und Fünf
ecken und zeigte, was sich 
hinter diesen geometrischen 

.t
· 

Figuren verbirgt und wo sie 
im Alltag zu finden sind. 

.Man muss mathemati
sche Phänomene so verpa
cken, dass Kinder sie verste
hen und begeistert werden. 
Dazu muss man nichts weg
lassen, sondern sich auf das 
Wesentliche konzentrieren. 
Mit einfachsten Sachen liann 
man viel Mathematik entde
cken•, so Schmidt. Mit ei
nem einfachen Trick näherte 
sie sich der von vielen unbe
liebten schriftlichen Multi
plikatiori an. Zehner- und Ei
nerstellen werden in ent
sprechenden Anzahlen von 
schräg angeordneten Linien 
übersetzt. Die alten Chine
sen bedienten sich damals 
ihrer Essstäbchen, weshalb 
diese Methode auch als Chi
nesisches Multiplizieren be
kannt ist. Nachdem man die 
Linien auf ein Blatt Papier 
aufgezeichnet hat, muss man 
nur noch die Schnittpunkte 
derl.inien zählen,und schon 
hat man das Ergebnis. 

Schon vor Beginn der 

DIE AUSSTELLUNG 
Oberstes Ziel des Mlnl
Mathematikums ist, inner
halb von zwei Jahren 
25 000 Kinder mit der 
Wanderausstellung zu er
reichen. Dabei soll Kindern 
In 25 Regionen Nieder
sachsens der Zugang zum 
Mlni-Mathematlkum er
möglicht werden. 

Das Mini-Mathematikum 
ist für Einzelpersonen und 
Familien nachmittags und 
am Wochenende bis zum 
27. August · geöffnet . 
Schulklassen und Kinder
garten-Gruppen werden 
um vorherige Anmeldung 
gebeten. 

Wanderausstellung hat das 
Mini-Mathematikum in Au
rich sein Ziel erreicht: 1000 
Kinder in zwei Wochen. 1m 
Vorfeld meldeten sich bereits 
990 Kinder � die Auss
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So kinderleicht kann Mathe sein 
BILDUNG Die Ausstellung Minimathematikum im EEZ in Aurich hat eröffnet 

unvoreingenommen ma
chen sie sich gemeinsam an 
die Aufgabenstellung jeder 
Station und versuchen ihr 
Glück. 

Der auf diese Weise er
reichte Lerneffekt ist be
achtlich, weiß Lehrerin Gabi 
Kleen. Die Fortbildungsver
antwortliche des Kompe
tenzzentrums für Lehrerfort-

bildung im 

AURICH - Die ersten 200 Kin
der haben die Wanderaus
stellung Minimathematikum 
bereits besucht- sie alle sind 
fasziniert von bunten Holz
kugeln, Bausteinen, Puzzles 
und einem riesigen PustefIX, 
das sie im Energie-, Bildungs
und Erlebnis-Zentrum (EEZ) 
in Aurich ausprobieren dür
fen. So sind Zahlen nicht 
langweilig ·und die 
ersten Schritte in die 
Mathematik machen „Selbst an.. den 

spielerischen 
Stationen zu ex-

den Kita- und Grund
schulkindern ganz of
fensichtlich Spaß. 

Regionalen 
P ä d a g o 
gischen Zen
trum (RPZ) 
erklärt: ,,Die 
Wanderaus
stellung be
steht aus 15 
Exponaten ,  

Zur Eröffnung am 
Montagabend hatte 
Melanie Schmidt vom 
Mathematikum in Gie

perimentieren, 
fördert die 

Aufmerksamkeit" 

ßen vor interessiertem 
Publikum _einen Einblick in 
die teils kniffligen Versuche 
gegeben, mit denen sich 
Jungen und Mädchen, un
terstützt von Schülerscouts, 
in der Ausstellung beschäf
tigen. 

„Ausprobieren" lautet die 
oberste Maxime, und die 
neugierigen Besucher las!,en 
sich nicht lange bitten. Ganz 

die dem Alter 
der Vier- bis Achtjährigen 
angepasst sind. Selbst an den 
spielerischen Stationen zu 
experimentieren, fördert die 
Aufmerksamkeit der Kinder. 
Sie lassen sich so unmittel
bar auf das mathematische 
Phänomen ein." 

Etwa 1000 bereits ange
meldete Kinder aus ganz 
Ostfriesland werden die Aus-

J 8. Aug. 2016 

stellung bis zum 27. 
August besuchen. Dar
über freut sich auch 
EEZ-Hausherr Hartwig 
Kuiper, der die gute 

- Zusammenarbeit zwi
schen Ostfriesischer 
Landschaft und dem 
EEZ zur Eröffnung her
vorhob. Die interaktive 
Ausstellung vermittle 
eine ausgezeichnete 
Botschaft und unter
streiche die Ziele der 
Bildungseinrichtung. 
Parallel zu den Ange
boten für die Kinder 
werden vom RPZ auch 
Fortbildungskurse für 
Lehrkräfte und Erzie
herinnen angeboten, 

Eltern und Kinder 
sind an Nachmittagen 
und Wochenenden 
willkommen; die Vor
mittage für Gruppen 
sind fast ausgebucht. 
Die Wanderausstellung 
Minimathematikum ist 
noch bis 27. August im 
EEZ zu erleben. Öff
nungszeiten: täglich 
von 10 bis 18 Uhr. 

Mathematik zurrrAnfassen erwartet 

Besucher des Minimathematikums 

im EEZ. FOTO: OSTFRIESISCHE LANDSCHAFT 



Fortbildungs
programm 

Kompetenzzentrum für Lehrerfortbildung (RPZ) 

Regionales Pädagogisches Zentrum 



Mathematik 

Wanderausstellung MiniMathematikum 

vom 15. - 27. August 2016 im Energie-, Bildungs- und Erlebniszentrum (EEZ) in Aurich 

Das Mathematikum in Gießen hat aufgrund der positiven Erfahrungen mit den Exponaten Mathematik zum Anfassen 
für Jugendliche und Erwachsene im Jahr 2008 begonnen, spezielle Exponate für vier bis achtjährige Kinder zu bauen. 
Diese sind ähnlich, aber in Form und Größe für diese jüngere Zielgruppe optimiert. 
Kinder spielen mit den speziell für sie konzipierten Exponaten und machen so erste mathematische Er"ahrungen. Sie 
entwickeln Vorstellungen, bekommen Einsichten und haben vor allem sehr viel Spaß. Erzieherinnen und i.etver1nnen 
können mit ihren Gruppen an diesem einzigartigen außerschulischen Lernort eine wunderbare Zeit verbringen. 

Die Wanderausstellung MiniMathematikum umfasst 15 Exponate, die in ca. 90 Minuten erkundet werde!"' können. 
Diese können Sie sich vorher im Netz unter www.ibe-goettingen.de ansehen. 

Für KITA-Gruppen und Grundschulklassen ist eine Anmeldung zwingend erforderlich, es stehen nur noch vereinzelt 
Termine zur Verfügung. Für Einzelpersonen, Familien bzw. Kleinstgruppen ist keine Anmeldung erforderlich. 

- unterstützt durch Bildungsregion Ostfriesland und GEW -

KAU R.633.145 KIGA/GS 

Einführung in die Exponate des MiniMathematikums 

15.08.2016, 16.00 Uhr 

.. .!-!� .. !!! c:} Energie-, Bildungs- und Erlebnis-Zentrum (EEZ}, Osterbusch 2, Aurich 
Referentin: Melanie Schmidt, Mathematikum Gießen 
Gebühren: kostenfrei 

KAUR.634.131 

Möglichkeiten der Fortführung 
des Mini-Mathematikums 
in Kindergarten und Grundschule 

KIGA/GS 

Welche mathematischen Fähigkeiten werden durch 
die Exponate des MiniMathematikums eigentlich geför
dert? Gibt es ähnliche Aufgaben und Materialien, die 
sich zur Vertiefung im Kindergarten oder Anfangsunter
richt der Grundschule einsetzen lassen? Wo bekomme 
ich die Materialien? 
Auf diese Fragen möchten wir im Rahmen einer für 
Erzieherinnen und Lehrerinnen geöffneten Seminarver
anstaltung des Studienseminars Aurich gemeinsam 
Antworten finden. 
Zu Beginn besuchen wir die Ausstellung des Mini
Mathematikums im EEZ. Dort haben Sie die Gelegen
heit, die Originalexponate praktisch zu erproben. An
schließend möchten wir auf den mathematischen Ge
halt einzelner ausgewählter Exponate eingehen. Wie 
Sie diese Exponate vertiefend im Kindergarten bzw. 
Anfangsunterricht der Grundschule behandeln können, 
soll danach thematisiert werden. Hierfür möchten wir 
Ihnen Materialien vorstellen, die auf dem Markt erhält
lich sind. Nach einer Erkundungsphase, in der Sie die 
Materialien ausprobieren können, wollen wir Ideen für 
deren Einsatz im Kindergarten und in der Grundschule 
(Anfangsunterricht) sammeln. 
Kooperationspartner: Studienseminar N:irich 

25.08.2016, 15.00-17 .00. ' 
9 Energie-, Bildungs- und Erlebnis-Zentrum (EEZ}, 

Osterbusch 2, Aurich, Treffen im Eingangsbereich 
Maike Willms, Lehrerin/Fachseminarleiterin Mathematik 
Kathrin Menz, Lehrerin/Fachseminarleiterin Mathematik 
Gebühren: 15,-- € 
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KAUR.636.130 KIGA/GS/FöS 

Mit Kindern mathematische Phänomene 
spielend erleben, ausprobieren und verstehen 

Mathematische Vorläuferkompetenzen bei Kindern 
entwickeln und fördern 
Kinder benötigen zur Herausbildung mathematischer 
Kompetenzen von Anfang an gezielte Anregungen. Die 
Grundlagen für einen voll entwickelten Zahlbegriff, und 
somit für alle arithmetischen Fertigkeiten, werden im 
Vorschulalter und den ersten Grundschuljahren gelegt. 
Um den natürlichen Lernwillen der Kinder zu fördern, 
muss die vorhandene Neugier und der natürliche Ent
deckungsdrang beim Umgang mit Zahlen, Mengen und 
geometrischen Formen genutzt werden. Vielfältige 
Übungen mit Mengen, Farben und Formen, das Erstel
len von Mustern, Zuordnungen und Reihen sowie Übun
gen zur räumlichen und zeitlichen Orientierung fördern 
die notwendige visuelle und auditive Wahrnehmung, 
die Konzentration, Ausdauer und Anstrengungsbereit
schaft. Ein spielerischer Umgang mit Materialien soll 
dabei den Spaß an Mathematik entwickeln. 
In Anlehnung an die Exponate des „Mini
Mathematikums" aus Gießen, sollen(Spiel-)Materialien 
vorgestellt und erprobt werden, die entsprechend auch 
im Kindergarten und im inklusiven Unterricht eingesetzt 
werden können. 

06.09.2016, 15.30-17.30 
9 Ostfriesische Landschaft, Landschaftsforum, 

Georgswall 1-5, Aurich 
Ingo Kaun, Dipl.-Pädagoge, Förderschullehrer, Dipl.
Sozialpädagoge 
Gebühren: 15,-- € 
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